
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Anmeldung ist  

nur online möglich unter: 
 
 

https://www.lwl-bildung.de/details?seminar=51860 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Zielgruppe:  

Alle Leitungs-und Fachkräfte der freien und öffentlichen 

Kinder-und Jugendhilfe sowie je nach Thema auch aus an-

grenzenden Handlungsfeldern aus Westfalen-Lippe. 

 

Veranstaltungsort und -zeiten: 

Die Veranstaltungen finden in der Regel alle 2-5 Wochen 

an einem Freitag von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr statt und 

werden als Zoom-Konferenzen durchgeführt.  

Die Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen ist un-

abhängig voneinander möglich. 

 

Sie können ab 08:50 Uhr dem Zoom-Meeting beitreten. 

 

Anmeldung:  

Sie müssen sich nur einmalig anmelden zu Wissen kom-

pakt und erhalten dann zu jeder Veranstaltung die Zoom- 

Zugangsdaten.  
 

Anmeldeschluss: 

Bitte melden Sie sich spätestens fünf Tage vor der jeweili-

gen Veranstaltung an. 

 

Teilnahmezusage: 

Sie erhalten spätestens einen Tag vor der Veranstaltung 

den Zoom-Link, damit Sie an der Veranstaltung teilneh-

men können.  

 

Referierende:  

Die Referierenden variieren je nach Themenschwerpunkt. 

Es werden sowohl Fachberater:innen aus dem LWL-Lan-

desjugendamt Westfalen als auch Gastreferent:innen vor-

tragen. 

 

Fragen zur Organisation: 

Sandra Meier, Sandra.Meier@lwl.org, Tel. 0251 591-4580 

 

Fragen zum Inhalt: 

Anne Machon-Schwarzwald,  

Anne.Machon-Schwarzwald@lwl.org, Tel. 0251 591-4566 

 

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.  

  

 

Wissen kompakt:  
Digitale Impulse zu ausgewählten Themen 

des SGB VIII 
 

 

Wichtig zu wissen:  

Die Veranstaltungen finden   

ca. alle 2-5 Wochen  

an einem Freitag  

online per Zoom 

von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr statt!  

 

Start: 23. Januar 2026 
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Sehr geehrte Fach- und Leitungskräfte! 

Die Kinder- und Jugendhilfe und speziell die einzelfall-

orientierten Hilfen zur Erziehung und Teilhabe sind ein 

dynamisches Arbeitsfeld. Neue gesetzliche Regelungen 

und gesellschaftliche Veränderungen erfordern immer 

wieder Anpassungen. Mancherorts werden innovative 

Ansätze entwickelt, von denen andere profitieren kön-

nen. Erkenntnisse aus der Forschung können darin un-

terstützen, die eigene Arbeit weiter zu entwickeln. 

Die praxisorientierte Veranstaltungsreihe „Wissen kom-

pakt“ zielt darauf, vor dem Hintergrund des SGB VIII 

Fach- und Leitungskräfte in der Praxis der Kinder- und 

Jugendhilfe zu unterstützen.  

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Vermittlung 

von Wissen, die Vorstellung von Empfehlungen sowie 

Projektergebnissen speziell zur Weiterentwicklung der 

fachlichen Arbeit in den Sozialen Diensten der Jugend-

ämter sowie bei den freien Trägern der Hilfen zur Erzie-

hung und der Eingliederungshilfe. 

Jede Veranstaltung beginnt mit einem ca. 45minütigen 

fachlichen Input zum Thema. Anschließend ist in der Re-

gel ein 30-45minütiger Erfahrungsaustausch im Plenum 

geplant, an dem Sie teilnehmen können.  

Sie haben so die Möglichkeit, Ihr Fachwissen zu verfesti-

gen, auszubauen, Anregungen zur Umsetzung zu erhal-

ten und in den Austausch mit anderen Fachkräften zu 

kommen. 

Gemeinsam mit allen Referent:innen freuen wir uns sehr 

auf Ihre Teilnahme. 

Im Auftrag 

Anne Machon-Schwarzwald 

Dr. Monika Weber  

  

Themen der Veranstaltungsreihe 

  

23.01.2026 

Ombudschaftliche Beratung in NRW – aktueller 

Stand und Perspektiven 

Anja Puneßen, Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, 

Gleichstellung, Flucht und Integration NRW   

Dr. Hildegard Pamme, LWL-Landesjugendamt Westfalen 

Dr. Sabine Gembalczyk, Ombudschaft Jugendhilfe NRW 

e.V. 

Melanie Avdić und Barbara Kortenbusch, Regionale Om-

budsstelle im Regierungsbezirk Münster 

 

20.02.2026 

Vorstellung der Ergebnisse und Erkenntnisse aus 

dem HzE Bericht 2025 mit dem Fokus: 

Prekäre Lebenslagen von Familien in den Hilfen zur 

Erziehung und Eingliederungshilfen nach SGB IX im 

Spiegel regionalspezifischer Unterschiede 

Agathe Tabel, Forschungsverbund TU Dortmund 

Dr. Benjamin Froncek, Forschungsverbund TU Dortmund 

 

20.03.2026  

Leaving Care – Übergänge und Teilhabeperspektiven 

junger Menschen aus der stationären Erziehungs-

hilfe: Aktuelle Erkenntnisse aus einer Langzeitstudie  

Katharina Brüchmann, GISS e. V. Bremen  

 

24.04.2026  

Sich selbst vertreten – Förderung von Zusammen-

schlüssen in der Pflegekinderhilfe 

Ina Rucholz, Perspektive gGmbH 

Ina Foschepoth, Perspektive gGmbH  

Imke Büttner, LWL-Landesjugendamt Westfalen 

 

 

  

 
 

29.05.2026 

KI-gestützte Systeme in der Hilfeplanung – Von der 

Bedarfsanalyse zur digitalen Dokumentation 

Prof. Dr. phil. Julian Löhe, FH Münster 

 

12.06.2026 

Eltern(teil) drinnen, Kinder draußen: Wenn Eltern-

Kind-Beziehungen durch Mauern getrennt sind.  

Welche Aspekte sind bei der Inhaftierung eines  

Eltern(teils) aus Jugendhilfesicht zu berücksichtigen? 

Wilhelmine Geenen, Landesfachstelle Netzwerk Kinder von 

Inhaftierten NRW, LWL-Landesjugendamt Westfalen 

 

17.07.2026 

NeuanFANg – Hilfe für den Weg zurück nach Hause: 

ein teilstationäres Projekt zur Vermeidung von bzw. 

Rückführung nach Unterbringung 

Cornelia Adolf, FAN FamilienANlauf e.V. 

Katrin Stratmann, FAN FamilienANlauf e.V. 

 

 

 

 

 


